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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.; Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften ge- 
mäß Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen 
der Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 2180/70 hinsichtlich der Maßnahmen, 
die im Falle von Versorgungsschwierigkeiten auf dem 
Sektor Milch und Milcherzeugnisse ergriffen werden kön- 
nen. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 9. Novem- 
ber 1971 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 
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Alleinvertrieb Dr. Hans Heger. 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821. Goetbestiaße 54 Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 2180/70 hinsichtlich 
der Maßnahmen, die im Falle von Versorgungsschwierigkeiten 
auf dem Sektor Milch und Milcherzeugnisse ergriffen 
werden können 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 804/68 des 
Rates vom 27. Juni 1968 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Milch und Milcherzeugnis- 
se ^), zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) 
Nr. 1410/71 “), insbesondere auf Artikel 20 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Artikel 2 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 
2180/71 des Rates vom 12. Oktober 1971 über die 
im Falle von Versorgungsschwierigkeiten auf dem 
Sektor Milch und Milcherzeugnisse anzuwendenden 
Grundregeln '^) sieht als Maßnahmen, die in einem 
solchen Fall ergriffen werden können, die Ausset- 
zung der Abschöpfung und die Erhebung von An- 
gaben bei der Ausfuhr vor. 

Es hat sich erwiesen, daß unter bestimmten Um- 
ständen die Aussetzung der Ausfuhren die geeig- 
netste Maßnahme ist. Die Verordnung (EWG) Nr, 
2180/71 ist daher in diesem Sinne zu ergänzen - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Artikel 2 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 2180/ 
71 erhält folgende Fassung: 


„(1) Sind die in Artikel 20 Absatz 1 der Verordnung 
(EWG) Nr. 804/68 vorgesehenen Bedingungen 
nach Maßgabe der in Artikel 1 der vorliegenden 
Verordnung festgelegten Kriterien erfüllt, so 
können nach dem Verfahren des Artikels 30 der 
Verordnung (EWG) Nr. 804/68 eine oder meh- 
rere der folgenden Maßnahmen beschlossen 
werden: 

c) die vollständige oder teilweise Aussetzung 
der Abschöpfungen; 

b) die Erhebung von Abgaben bei der Ausfuhr; 

a) die vollständige oder teilweise Aussetzung 
der Ausfuhren. 

Die unter Buchstaben b und c genannten Maß- 
nahmen können nur zusätzlich zu der unter 
dem Buchstaben a genannten Maßnahmen ange- 
wandt werden,'' 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage ihrer Veröffent- 
lichung im Amtsblatt der Europäischen Gemein- 
schaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 148 
vom 28. Juni 1968, S. 13 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 148 
vom 3. Juli 1970, S. 3 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 231 
vom 14. Oktober 1971, S. 1 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 


Der Präsident 
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Begründung 


Die Verordnung (EWG) Nr. 2180/71 des Rates vom 
12. Oktober 1971 über die im Falle von Versor- 
gungsschwierigkeiten auf dem Sektor Milch und 
Milcherzeugnisse anzuwendenden Grundregeln sieht 
als mögliche Maßnahmen die Aussetzung der Ab- 
schöpfungen oder die Erhebung von Ausfuhrabga- 
ben vor. 

Da es unter bestimmten Umständen notwendig sein 
kann, sämtliche Ausfuhren bestimmter Milcherzeug- 
nisse auszusetzen, ist es angebracht, auch die Mög- 
lichkeit eines Ausfuhrverbotes vorzusehen. 

Der vorliegende Verordnungsentwurf sieht infolge- 
dessen vor, in der Verordnung (EWG) Nr, 2180/71 
eine Bestimmung anzufügen, nach der die vollstän- 
dige oder teilweise Aussetzung der Ausfuhren be- 
schlossen werden kann. 


3 



